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Gemeinde Kargow
Beschlussvorlage
Federführend: Bau- und Ordnungsamt

Vorlage-Nr:
Datum:
Verfasser:

06/2021/52
02.08.2021
Frau Behrend

Verwendung des pauschalen finanziellen Ausgleich für den Wegfall 
der Straßenbaubeiträge aus dem Haushaltsjahr 2020/2021 für die 
Planung der LP 1-4 Ausbau der Kreisstraße MSE 28 von Speck nach 
Federow, Teilabschnitt Ortslage Speck 2. BA
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium

Ö 21.09.2021 Gemeindevertretung Kargow

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt die finanziellen Mittel des pauschalen Ausgleichs 2020 
und 2021 für den Wegfall der Straßenbaubeiträge bei Investitionen für 
Straßenbaumaßnahmen für die Investition Ausbau Ortslage Speck 2. BA über Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte in Höhe von 54.000,00 € zu verwenden.

Sachverhalt:
Die Gemeinde Kargow hat mit Bescheid vom Ministerium für Inneres und Europa M/V vom 
25.06.2020 für das Haushaltsjahr 2020 und vom 18. Juni 2021 für das Haushaltsjahr 2021 
einen pauschalen finanziellen Ausgleich für den Wegfall der Straßenausbaubeiträge gemäß 
§ 8 a Absatz 7 Kommunalabgabengesetz M-V in Höhe von 73.167,96 € erhalten.
Die finanziellen Mittel sollen für Investitionen im Straßen- und Wegebau eingesetzt werden. 
Die Gemeinde Kargow hat auch in diesem Haushaltsjahr die Weiterführung der 
Planungsleistungen LP 1 - 4 für die Maßnahme Ausbau der Kreisstraße 28 Ortslage Speck 
2. BA fortzuführen. Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte ist dabei Auftraggeber. Die 
Planungsvereinbarung zwischen dem Landkreis und der Gemeinde legt die Finanzierung 
fest. Da diese investive Maßnahme beitragspflichtig wäre, wird vorgeschlagen die pauschale 
Mittelzuweisung von 54.000,00 € hierfür einzusetzen.

Finanzielle Auswirkungen Nein x Ja
Im Haushalt vorgesehen? Nein x Ja, 54101-23324-22
Kosten in Höhe von 54.000,00 € außerplanmäßiger / überplanmäßiger Aufwand EH

außerplanmäßige / überplanmäßige Auszahlung FH

Anlage:
Bescheid vom 25.06.2020
Bescheid vom 18.06.2021

Frau Behrend

Abweichender Beschluss:

GemV.-Soll: anwesend: Ja-Stimmen: Nein-Stimmen: Enthaltungen:
8
Aufgrund von § 24 Abs. 1 KV M-V waren ______ Mitglieder von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

_____________________
Bürgermeister
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Pauschaler finanzieller Ausgleich für den W
egfall der Straßenbaubeiträge gem

äß § 8 a
A

bsatz 7 K
A

G
 M

-V
 (K

om
m

unalabgabengesetz M
-V

)
Es ergeht folgender

Bescheid

Die auf die
- G

em
einde K

argow
 (13071071) -

gem
äß § 8a A

bsatz 7 K
A

G
 M

-V
 entfallende pauschale finanzielle Zuw

eisung w
ird auf einen

Betrag in H
öhe von

-36.713,96 Euro-

festgesetzt.
D

ieser Bescheid ergeht kostenfrei.
Begründung

sg
?^I 00a

M
it Schreiben vom

 28. A
pril 2020 hat das Innenm

inisterium
 über die - durch G

esetz vom
 9.A

pril
2020 (G

V
O

B
I. S. 166) beschlossene - Ä

nderung des K
A

G
 M

-V
 und einer dam

it einhergehenden
pauschalen finanziellen A

usgleichsregelung für alle ab dem
 1. Januar 2020 beginnenden

Straßenbaum
aßnahm

en inform
iert und die G

em
einden gebeten, die - bereits m

it Schreiben vom
2. O

ktober 2019 abgefragten gem
eindlichen Straßenlängen - zu überprüfen und zu aktualisieren.
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§ 8a A
bsatz 4 K

A
G

 M
-V

 regelt eine jährliche pauschale M
ittelzuw

eisung an die G
em

einden, die
sich bis einschließlich des Jahres 2024 auf jährlich insgesam

t 25.000.000 E
uro belauft und die

ab dem
 Jahr 2025 jährlich für alle G

em
einden zusam

m
en 30.000.000 E

uro beträgt.
D

iese M
ittel w

erden gem
äß § 8a A

bsatz 5 K
A

G
 M

-V
 nach gew

ichteten S
traßenlängen verteilt und

ergeben sich aus den nach § 4 A
bsatz 1 StrW

G
 M

-V
 (Straßen- und W

egegesetz des L
andes

M
ecklenburg-V

orpom
m

ern) zu führenden Straßenverzeichnissen.
H

ierbei w
erden die Straßenlängen nach der jew

eiligen A
rt der Straße gew

ichtet und zu
gew

ichteten G
esam

tstraßenlängen addiert. D
ie jährliche pauschale M

ittelzuw
eisung nach § 8a

A
bsatz 4 K

A
G

 M
-V

 w
ird durch die gew

ichteten G
esam

tstraßenlängen geteilt. D
er auf die einzelne

G
em

einde entfallende pauschale jährliche Z
uw

eisungsbetrag ergibt sich aus der M
ultiplikation

des nach § 8a A
bsatz 5 S

atz 3 K
A

G
 M

-V
 erm

ittelten Q
uotienten m

it den auf die G
em

einde nach
Satz 2 entfallenden gew

ichteten Straßenlängen.
D

ieser B
erechnungsm

ethode folgend ergibt sich bei einer pauschalen M
ittelzuw

eisung in H
öhe

von insgesam
t 25.000.000 E

uro für das Jahr 2020 und einer gew
ichteten G

esam
tstraßenlänge

von 20.542,79966 km
 für das L

and M
ecklenburg-V

orpom
m

ern ein B
etrag in H

öhe von 1.216,97
E

uro (gerundet) pro gew
ichteten Straßenkilom

eter und m
ithin

für die - G
em

einde K
argow

 - m
it einer gew

ichteten km
-L

änge von - 30,16830 km
 - ein

pauschaler finanzieller A
usgleich in H

öhe von - 36.713,96 E
uro -.

D
iese Z

uw
eisung w

ird gem
äß § 8a A

bsatz 7 K
A

G
 M

-V
 zum

 30. Juni 2020 ausgezahlt.

W
ettere Hinweise

D
er pauschale jährliche Z

uw
eisungsbetrag des L

andes nach § 8a A
bsatz 4 K

A
G

 M
-V

 ist als
E

rstattungsleistung des L
andes zur K

om
pensation für den W

egfall der Straßenbaubeiträge
buchhalterisch ebenso zu behandeln w

ie B
eiträge und ähnliche E

ntgelte. D
ie Z

uw
eisung ist

dem
entsprechend in der K

ontenart 682 - E
inzahlung aus B

eiträgen und ähnlichen E
ntgelten -

auszuw
eisen m

it der B
ereichsabgrenzung „vom

 L
and", der landeseinheitliche K

ontenrahm
enplan

enthält hierfür das K
onto 68242.

B
ilanziell sind erhaltene Z

uw
endungen und Z

uschüsse aus B
eiträgen und ähnlichen E

ntgelten
N

utzungsberechtigter für die A
nschaffung oder H

erstellung von V
erm

ögensgegenständen des
A

nlageverm
ögens bis zum

 Z
eitpunkt der A

nschaffung oder Fertigstellung nach § 37 A
bsatz. 5

G
em

H
V

O
-D

oppik als erhaltene A
nzahlungen auf S

onderposten auf der P
assivseite auszuw

eisen;
diese A

nzahlungen sind in dem
 H

aushaltsjahr, in dem
 die bezuschussten

V
erm

ögensgegenstände angeschafft oder fertiggestellt w
erden, auf den entsprechenden

Sonderposten um
zubuchen. D

am
it erfolgt zunächst eine E

instellung in die K
ontenart 233 -

S
onderposten aus A

nzahlungen - K
onto 2332 - A

nzahlungen auf S
onderposten aus B

eiträgen
und ähnlichen E

ntgelten. F
ür die spätere U

m
buchung in die K

ontenart 232 - S
onderposten aus
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Beiträgen und ähnlichen Entgelten - m
it der Bereichsabgrenzung „vom

 Land" enthält der
landeseinheitliche K

ontenrahm
enplan das K

onto 23242.
Aufgrund ihrer Zweckbestim

m
ung unterliegen Beiträge und ähnliche Entgelte einer

Zweckbindung nach § 13 GemhlVO-Doppik, dies gilt entsprechend auch für die
Erstattungsleistung des Landes. H

ierfür spricht auch der W
ortlaut des § 8a A

bsatz 4 Satz 1 K
A

G
M

-V („Zur Kompensation für den W
egfall der Straßenbaubeiträge für die

Straßenbaum
aßnahm

en..."). D
am

it sind diese M
ittel nach § 15 A

bsatz 5 G
em

H
V

O
-D

oppik
übertragbar und bis zur Fälligkeit der letzten Zahlung für ihren Zw

eck verfügbar. Sofern in einem
H

aushaltsjahr keine Straßenbaum
aßnahm

en geplant sind, können die M
ittel m

ithin übertragen
(„angespart") w

erden.
N

ach § 12 N
um

m
er 3 G

em
H

V
O

-D
oppik dienen die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit und

aus der Aufnahm
e von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsm

aßnahm
en

insgesam
t zur D

eckung der A
uszahlungen aus Investitionstätigkeit und zur außerplanm

äßigen
Tilgung von K

rediten für Investitionen und Investitionsförderungsm
aßnahm

en. D
am

it ist
bestim

m
t, dass der jährliche Zuw

eisungsbetrag des Landes nach § 8a A
bsatz 4 K

A
G

 M
-V

ausschließlich für investive Zw
ecke zu verw

enden ist, A
usnahm

en sind nicht eröffnet.
Produktseitig erfolgt eine Buchung der in der Produktgruppe 541 - G

em
eindestraßen - des

landeseinheitlichen Produktrahm
enplans. Zum

 Produkt 54101 des landeseinheitlichen
Produktrahm

enplans - G
em

eindestraßen - w
ird bei der nächsten Ä

nderung des
landeseinheitlichen Produktrahm

enplans die Erläuterung „auch Zuw
eisungen nach § 8a K

A
G

M
- V

" aufgenom
m

en. Es w
ird darauf aufm

erksam
 gem

acht, dass m
it Blick auf interkom

m
unale

V
ergleiche oder A

usw
ertungen eine A

ufteilung der Zuw
eisung auf w

eitere inhaltlich in B
etracht

kom
m

ende Produktgruppen im
 V

erkehrsflächenbereich, beispielsw
eise B

undes-, Landes- und
K

reisstraßen, nicht erfolgt."
Rechtsbehelfsbelehrung

G
egen diesen Bescheid kann innerhalb eines M

onats nach Bekanntgabe K
lage bei dem

V
erw

altungsgericht Schw
erin, W

ism
arsche Straße 323a, 19055 Schw

erin erhoben w
erden.

Im
 A

uftrag
gez. Jörg H

ochheim

-3-



M
inisterium
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M

ecklenburg-V
orpom

m
ern

m<

M
inisterium

 für Inneres und Europa M
ecklenburg-V

orpom
m

ern

19048 SchwerinGem
einde Kargow

D
ie Bürgerm

eisterin/D
er Bürgerm

eister
über Amt Seenlandschaft W

aren
W

arendorfer Str. 4
17192 W

aren (M
üritz)
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m

pfangsbekenntnis -

Bearbeiter: Frau RRin

M
arien Hennings

Telefon: +49 385 588 2349
Telefax: +49 385 588482 2349

E-Mail: marlen.hennings@im.mv-

regierung.de

G
eschäftszeichen: 11-179-00000-2020/002-008

Datum: Schwerin, den 18. Juni 2021

Pauschaler finanzieller A
usgleich für den W

egfall der Straßenbaubeiträge gem
äß § 8 a

A
bsatz 7 K

A
G

 M
-V

 (K
om

m
unalabgabengesetz M

-V
)

Es ergeht folgender

Bescheid

Die auf die
- G

em
einde K

argow
 (13071071)-

gem
äß § 8a A

bsatz 7 K
A

G
 M

-V
 entfallende pauschale finanzielle Zuw

eisung w
ird auf einen

Betrag in Höhe von

- 36.454,00 Euro-

festgesetzt.
D

ieser Bescheid ergeht kostenfrei.

00LOgs nI
Begründung

I.

M
it Schreiben vom

 28. A
pril 2020 hat das Innenm

inisterium
 über die - durch G

esetz vom
 9. A

pril
2020 (G

V
O

B
I. S. 166) beschlossene-Ä

nderung des K
A

G
 M

-V
 und einer dam

it einhergehenden
pauschalen finanziellen A

usgleichsregelung für alle ab dem
 1. Januar 2020 beginnenden

Straßenbaum
aßnahm

en inform
iert und die G

em
einden gebeten, die - bereits m

it Schreiben vom
2. O

ktober 2019 abgefragten gem
eindlichen Straßenlängen - zu überprüfen und zu aktualisieren.

Erneut w
urde m

it Schreiben vom
 26. Februar 2021 um

 Ü
berprüfung und gegebenenfalls K

orrektur
der K

ilom
eterangaben aus dem

 Jahr 2020 gebeten. Frist für die erneute Ü
berm

ittlung der
Hausanschrift:

M
inisterium

 für Inneres und Europa
M

ecklenburg-V
orpom

m
ern

Arsenal am Pfaffenteich
Alexandrinenstraße 1 • 19055 Schwerin

Postanschrift:
M

inisterium
 für Inneres und Europa

M
ecklenburg-V

orpom
m

ern
19048 Schwerin

Telefon:+49 385 5880
Telefax: +49 385 588-2972

E-M
ail: poststelle@

im
.m

v-regierung.de
Internet: w

w
w

.im
.m

v-regierung.de



geforderten K
ilom

eterangaben w
ar der 16. A

pril 2021. Es erfolgte unter anderem
 der H

inw
eis,

dass überm
ittelte K

ilom
eterangaben oder K

orrekturen nach diesem
 Stichtag nicht berücksichtigt

w
erden können, da eine K

orrektur einzelner A
ngaben im

m
er zu einer Ä

nderung des
G

esam
tergebnisses (= G

ew
ichtungsfaktor) führe und som

it alle M
ittelzuw

eisungen und
Bescheide beeinflusse.

§ 8a A
bsatz 4 K

A
G

 M
-V

 regelt eine jährliche pauschale M
ittelzuw

eisung an die G
em

einden, die
sich bis einschließlich des Jahres 2024 auf jährlich insgesam

t 25.000.000 Euro belauft und die
ab dem

 Jahr 2025 jährlich für alle G
em

einden zusam
m

en 30.000.000 Euro beträgt.
D

iese M
ittel w

erden gem
äß § 8a A

bsatz 5 K
A

G
 M

-V
 nach gew

ichteten Straßenlängen verteilt,
w

elche sich aus den nach § 4 A
bsatz 1 StrW

G
 M

-V
 (Straßen- und W

egegesetz des Landes
M

ecklenburg-V
orpom

m
ern) zu führenden Straßenverzeichnissen ergeben.

H
ierbei w

erden die Straßenlängen nach der jew
eiligen A

rt der Straße gew
ichtet und zu

gew
ichteten G

esam
tstraßenlängen addiert. D

ie jährliche pauschale M
ittelzuw

eisung nach § 8a
A

bsatz 4 K
A

G
 M

-V
 w

ird durch die gew
ichteten G

esam
tstraßenlängen geteilt. D

er auf die einzelne
G

em
einde entfallende pauschale jährliche Zuw

eisungsbetrag ergibt sich aus der M
ultiplikation

des nach § 8a A
bsatz 5 Satz 3 K

A
G

 M
-V

 erm
ittelten Q

uotienten m
it den auf die G

em
einde nach

Satz 2 entfallenden gew
ichteten Straßenlängen.

D
ieser Berechnungsm

ethode folgend ergibt sich bei einer pauschalen M
ittelzuw

eisung in H
öhe

von insgesam
t 25.000.000 Euro für das Jahr 2021 und einer gew

ichteten G
esam

tstraßenlänge
von 20.689,29280 km

 für das Land M
ecklenburg-Vorpom

m
ern ein Betrag in Höhe von

1.208,35 Euro (gerundet) pro gew
ichteten Straßenkilom

eter.
Für die - G

em
einde K

argow
 - ergibt sich m

it den gem
eldeten Straßenkilom

etern in H
öhe von

29,616 km
 für Gem

eindestraßen,
0,000 km

 für Bundes-, Landes- und Kreisstraßen in Ortslagen von Gem
einden nach

§ 13 A
bsatz 1 und 5 StW

G
 M

-V
,

1,857 km
 für Bundes-, Landes- und K

reisstraßen in den übrigen O
rtslagen und

1,206 km
 für sonstige öffentliche Straßen und W

ege

eine gew
ichtete G

esam
tkilom

eterlänge von - 30,16830 km
 - und som

it ein pauschaler finanzieller
A

usgleich in H
öhe von - 36.454,00 Euro -.

D
iese Zuw

eisung w
ird gem

äß § 8a A
bsatz 7 K

A
G

 M
-V

 zum
 30. Juni 2021 ausgezahlt.
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W
eitere Hinweise

M
it B

escheid vom
 25. Juni 2020 w

urden H
inw

eise zur U
nterstützung bei der V

eranschlagung und
Behandlung der Zuw

eisung erteilt, aufw
eiche hier verw

iesen w
ird.

M
it U

rteil vom
 17. Juni 2021 (- LV

erfG
 9/19 -) w

urde die V
erfassungsbeschw

erde der Stadt
G

revesm
ühlen gegen den finanziellen A

usgleich für die A
bschaffung der Straßenbaubeiträge

zurückgew
iesen. M

ithin w
urde die pauschale M

ittelzuw
eisung als verfassungsgem

äß anerkannt.
Rechtsbehelfsbelehrung

G
egen diesen Bescheid kann innerhalb eines M

onats nach Bekanntgabe K
lage bei dem

V
erw

altungsgericht G
reifsw

ald, D
om

straße 7, 17489 G
reifsw

ald erhoben w
erden.

Im
 A

uftrag
gez. Jörg H

ochheim
A

nlage: Em
pfangsbekenntnis

-3-



M
inisterium

 für Inneres und Europa
M

ecklenburg-V
orpom

m
ern

zu H
änden 11 340 zbV
Alexandrinenstraße 1

19055 Schwerin
Empfangsbekenntnis

über die Zustellung (§ 98 V
w

V
fG

 M
-V

)
Bescheid der G

em
einde K

argow
 (13071071)

Pauschaler finanzieller A
usgleich für den W

egfall der Straßenbaubeiträge gem
äß § 8 a A

bsatz 7
K

A
G

 M
-V

 (K
om

m
unalabgabengesetz M

-V
)

A
ktenzeichen 11-179-00000-2020/002-008 (B

itte stets angeben!)
habe ich am

erhalten.Ich bin zur Entgegennahm
e der Zustellung bevollm

ächtigt.
Stem

pel und U
nterschrift

B
itte dieses EB

 m
it Eingangsdatum

, Stem
pel und U

nterschrift versehen und sofort zurück senden.
Urschriftlich zurück an:

M
inisterium

 für Inneres und Europa
M

ecklenburg-V
orpom

m
ern

Alexandrinenstraße 1
19055 Schwerin

oder per Telefax;
+49 385 588482 2349
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